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Herren Bezirksklasse D Gruppe 5 Nordost-Süd (4er) (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Süd)

TSV Pentenried III : Gautinger SC II 
Mittwoch, 29.03.2023, 20:00 Uhr

Seebass macht den Sack zu

Als Ernst Seebass sein Einzel am Mittwochabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksklasse D Gruppe 5 Nordost-Süd (4er) (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd) nach unter 2
Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 0:8 prangte auf der Anzeigetafel in der
Halle. Das Gästeteam hatte gerade den TSV Pentenried III besiegt und somit zwei Punkte
gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TSV Pentenried III meist auf verlorenem Posten,
denn nur 7 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten an dem Tag
dagegen Matulak und Seebass, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit maßgeblich zum
Teamerfolg beitrugen.

Los ging es mit den Doppeln. Kaum Chancen hatten Barbarian / Wilfert bei der Niederlage in drei
Sätzen gegen ihre Kontrahenten Matulak / Seebass. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:
3 Niederlage jedoch für Dahlhaus / Dahlhaus gegen Barth / Lison. Nach den ersten Doppeln standen
sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 0:
2 gegenüber. Dem großen Kämpferherz seines Gegners Ernst Seebass musste Martin Dahlhaus
Tribut zollen, nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor. Die Aufholjagd wurde somit
belohnt. Fünf Sätze beharkten sich Agob Barbarian und Janusz Matulak, bevor der Gastspieler
einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war
somit entschieden. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte daraufhin Walter Wilfert letztlich parat,
um Niklas Lison final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 4:11, 4:11, 7:11. Bei ihrer
Drei-Satz-Niederlage gegen Oskar Barth war für Petra Dahlhaus letzten Endes wenig zu holen und
der Punkt ging verdient an die Gäste. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV
Pentenried III und des Gautinger SC II. Kaum Chancen hatte nachfolgend Martin Dahlhaus beim 0:3
gegen seinen Kontrahenten Janusz Matulak, obwohl das Spiel im Vorhinein als fifty-fifty-Partie
eingeschätzt werden konnte. Unglücklich war Agob Barbarian in der Partie gegen Ernst Seebass, die
der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite
verbuchte. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TSV Pentenried III die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 22:18 bei 10 Saison-Siegen, 8 Niederlagen und 2 Unentschieden ab.
Die Mannschaft des Gautinger SC II erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 38:2. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 TSV Pentenried III

Doppel: Barbarian / Wilfert 0:1, Dahlhaus / Dahlhaus 0:1 
Einzel: M. Dahlhaus 0:2, A. Barbarian 0:2, W. Wilfert 0:1, P. Dahlhaus 0:1 

 Gautinger SC II
Doppel: Matulak / Seebass 1:0, Barth / Lison 1:0 
Einzel: J. Matulak 2:0, E. Seebass 2:0, O. Barth 1:0, N. Lison 1:0


